
 

 

 
  

 

Eröffnung der Freiluft-Galerie am Fechenheimer Leinpfad  
am 2. Juli 2014 um 18.00 Uhr: Das erste Gemälde ist „gans“ fertig 

Das erste Gemälde der Freiluft-Galerie am Fechenheimer Leinpfad – initiiert vom Verein Poly-

merFM e. V. – stammt vom renommierten Zeichner und Karikaturisten Klaus Puth: Er gestaltete 

eine 40 Meter lange Mauer gegenüber vom Arthur-von-Weinberg-Steg als lebendiges Wimmelbild 

Fechenheimer Lebens. Die Eröffnung der Galerie findet unter freiem Himmel am 2. Juli 2014 um 

18.00 Uhr in der Lappengasse statt. 

Von der Idee über das künstlerische Konzept bis zur Umsetzung waren viele Schritte nötig: Jetzt ist das 

erste Bild der Freiluft-Galerie fertig, das im Zuge der Projektreihe „Positivbotschaften in und für Fechen-

heim, seine Bewohner und Gäste“ vom Verein PolymerFM e. V. mit finanzieller Unterstützung des Bund-

Länder-Programms „Aktive Kernbereiche“ entstanden ist.  

Während der rund vier Wochen dauernden Arbeiten haben viele Fechenheimer und Interessierte die Ge-

legenheit genutzt, dem renommierten Karikaturisten Klaus Puth bei der Arbeit über die Schulter zu 

schauen. In Klaus Puths Welt husten Hunde, machen Kühe Yoga und meistern Gänse ihr Leben „gans“ 

weltmännisch. Und nun ist sein Wimmelbild des Fechenheimer Lebens mit Fechenheimer Menschen, 

Wahrzeichen und Besonderheiten gegenüber dem Arthur-von-Weinberg-Steg zu sehen. 

Die Vernissage dieses ersten Gemäldes in der Freiluft-Galerie wird am 2. Juli 2014 um 18.00 Uhr in der 

Lappengasse stattfinden. Olaf Cuniz, Bürgermeister und Dezernent für Planen und Bauen in Frankfurt am 

Main, wird die Freiluft-Galerie am Leinpfad eröffnen. Zusätzliches Highlight der Einweihung ist der be-

kannte Frankfurter Mundartdichter und Liedermacher Rainer Weisbecker, der sich bereiterklärte, die Ver-

nissage von Puths Wimmelbild musikalisch einzurahmen. 

„Wir sind sehr froh, dass alles geklappt hat, und freuen uns, den letzten Pinselstrich des ersten Gemäldes 

der Freiluft-Galerie zu feiern“, berichtet Sabine Lauer, Vorsitzende des Fechenheimer Vereins Poly-

merFM e. V. und Initiatorin des Projekts. Eine Besonderheit dieser Freiluft-Galerie ist, dass es ein Projekt 

von Fechenheimern für Fechenheim ist. Der Stadtteil erhält ein Gesicht, das Image wird aufgewertet und 

die Gemälde mit Bezug zum Stadtteil laden den Betrachter zum Verweilen ein. Weitere Besonderheit ist, 

dass der Verein PolymerFM e.V. zusammen mit den lokalen Partnerschaften dem aktuellen Trend, Frei-

flächen mithilfe von Graffiti zu gestalten, nicht gefolgt ist: „Die Idee war, eine Gemäldegalerie am Leinpfad 

zu schaffen. Auch die lokalen Partnerschaften stehen hinter dieser Idee und unterstützen das Konzept“, 

erläutert Sabine Lauer und sie fügt hinzu: „Nach der Vernissage ist vor der Vernissage – wir arbeiten bereits 

daran, weitere Künstler und neue Standorte am Leinpfad zu werben und hoffen auf die weitere Unterstüt-

zung des Bund-Länder-Programms ˏAktive Kernbereicheʹ.“  
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